
 
12. Theater 
Zum Theaterspielen brauchst du nur ein wenig Mut, 
Freude am Spielen und Lust etwas mit der Gruppe zu 
erleben. Sei überrascht von dir, was du spontan mit 
deinem Körper und  deiner  Stimme anstellen kannst. 
Bequeme Kleidung fühlt sich gut an. (Deborah von 
Teubern und Ulla Guhl) (H= halbtags) 
 
 
 
 
 
 

 
13. Niedrigseilgarten - ein Erlebnis für dich! 
Komm mit uns in den Wald! Dort werden wir uns im 
Niedrigseilgarten ausprobieren. Ein Niedrigseilgarten ist 
die kleine Variante vom Hochseilgarten und wegen der 
geringen Höhe von ca. 1 m auch etwas für Leute mit 
Höhenangst. Dadurch wird er aber nicht weniger span-
nend: Dort kann man sich und andere kennen lernen, 
miteinander Lösungen für die Bewältigung einer Strecke 
suchen, balancieren, Neues ausprobieren, ungewöhnli-
che Wege gehen und für Überraschungen offen sein. 
Bitte bring wetterfeste und bequeme Kleidung und 
Schuhe mit fester Sohle mit.  (Anja Bohling) (H) 
 

14. Korsett-Kapuze-Knickerbocker. Auf dem Lauf-
steg durch’s Jahrhundert 
Wir nehmen verschiedene zeittypische Kleidungsstücke 
(z. B. Etui-Kleid oder Petticoat) aus den letzten hundert 
Jahren und fertigen dazu passende Accessoires 
(Schmuck, Taschen usw.). Kombiniert mit den entspre-
chenden Frisuren (natürlich ohne Haare abzuschnei-
den…!) stellen wir so eine Modenschau durch die letzten 
zehn Jahrzehnte zusammen. Habt ihr schicke Schuhe? 
Dann bringt sie mit. (Ulrike Meyer-Küster und Ursula 
Körösi) (H) 
 
 

15. Zirkus 
Sensation! Attraktion! Zirkus fasziniert seit Jahrhunder-
ten immer wieder und immer neu mit überraschenden 
Kunststücken und bunter Fröhlichkeit. Ihr könnt bei uns 
auf dem Seil laufen, oder wie Fakire über Scherben und 
Nägel. Oder wir zeigen euch, wie ihr am Trapez turnen 
oder Pyramiden bauen könnt. Lasst euch überraschen. 
Bringt bitte Sportkleidung und Gymnastikschuhe mit. 
(Schlingel Ullmann, Zirkus Wanjanini) (H) 
 
 
 

 

 

 

 

 

Info-Telefon:  
 
B. Martens Tel: 04261/983-2535 

B. Borchers Tel: 04261/71-222                                                                                              
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 „Gestern, heute, morgen: 

Im Sauseschritt durch die letzten 
hundert Jahre“ 

 
Am 26.3.2011 

von 10 – 20 Uhr 
in der Realschule,  

In der Ahe 30, Rotenburg 
 

 

Für Schülerinnen  
der Klassen 5,6 und 7 im 

Landkreis Rotenburg (Wümme) 

Mädchen in 

Aktion 

……………………. hier abschneiden ……………………. 



 
1. Future-Fashion  
Wie sieht eure Zukunft aus – wie seht ihr in der Zukunft 
aus? Wir entwerfen Modedesign für eine neue Welt und 
wie man sich in ihr bewegt. Eure Kreationen 
inszenieren wir in einer kurzen Modenschau. 
(Cläre Casper) (G= ganztags) 
 
 

2. Holzbildhauen 
Habt ihr Lust Neues zu entdecken und Wegbereiterinnen 
zu sein, wie die Bildhauerinnen der Vergangenheit und 
der Gegenwart?? Mitzubringen braucht ihr nur ein paar 
Handschuhe (keine Woll-Fäustlinge) und Interesse mit 
Holz zu arbeiten. (Belinda Di Keck) (G) 
 

 

3. Kreative Holzstühle 
Langweilige Sitzmöbel waren gestern, die Stühle der 
Zukunft gestaltet ihr selbst! Je nach Wunsch könnt ihr 
mit Farben, Stoff, Hammer und Säge herumexperimen-
tieren. Wer möchte kann gern auch Material oder einen 
Holzstuhl mitbringen. Bitte zieht Sachen an, die schmut-
zig werden dürfen. (Rita Kryzon) (G) 
 

 

 
4. Lehmbau – bauen mit Lehm und Holz 
Häuser bestehen aus Wänden – das Wort ’Wand’ kommt 
von ’winden’ und die frühesten Wände wurden aus ge-
flochtenem Material gebaut. Hier könnt ihr Fachwerk-
wände bauen wie früher - aus Holz, Stroh, Lehm und 
Steinen. Alte Klamotten und Handtuch mitbringen und 
warm anziehen… (Gabriele Kuiper) (G) 
 

 

5. Wir bauen Robots 
Schon vor hundert Jahren haben die Menschen 
von Maschinen geträumt, die ihnen ähneln und 

für sie arbeiten. Diese Maschinen werden 
inzwischen immer perfekter. Wie 

„menschlich“ werden sie in Zukunft sein? Um 
sie ein wenig besser zu verstehen, bauen und 
programmieren wir zusammen bewegliche 
Roboter. Ihr entscheidet, was sie machen: 
fahren, piepen, tanzen, blinken. Wir helfen euch 
dabei, eure Ideen umzusetzen. Zum Schluss 
werden die Ergebnisse gemeinsam vorgeführt. 
(Studentinnen der Uni Bremen) (G) 

 
6. Lichtobjekte aus LEDs 

Lasst euch inspirieren und baut wilde Objekte aus Draht! 
Lernt die Löttechnik kennen und bringt eure Kunstwerke 
mit Leuchtdioden (LEDs) zum Leuchten.  
(Viktoria Hildermann) (G) 

 
7. Wollwerkstatt 
Von der Rohwolle zum fertigen Produkt - Wir filzen, 
spinnen, färben, weben und stricken - Wie entsteht aus 
dem Kleid des Schafes ein Kleidungsstück für uns? 
(Uta Bönisch + Anja Neumann-Lichtenberg) (G) 
 
8. Papier schöpfen 
Selbst gemachtes Papier ist etwas Besonderes und von 
großem Wert. Schon vor 2000 Jahren wurde Papier in 
China von Hand geschöpft, aber man kann es auch 
heute noch ohne die Hilfe von Maschinen herstellen. 
Wenn Ihr euer ganz individuelles Papier schöpfen 
wollt, das traditionell mit 
gepressten Blumen aber auch 
neuzeitlich mit z.B. alten 
Computerteilchen geschmückt 
werden kann, dann bringt etwas zum 
Verzieren und alte Kleidung mit, und 
erlebt mit uns zusammen einen schö-
nen und kreativen Tag. (Sandra 
Peißker und Charlotte Alex) (H) 
 

9. Objekte aus Metall  
Kreativität und Lust am 
handwerklichen Gestalten sind 
gefragt!! Wir hämmern, biegen, 
schneiden, glühen Kupfer - bis es die Form hat, die uns 
gefällt! Du erlernst in diesem Kurs eine uralte Technik 
der Kupferbearbeitung! 
Die Ergebnisse dürfen ganz unterschiedlich sein, schief, 
gerade, eckig, rund! Zwischen schönen Schalen, inte-
ressanten Figuren und Kunst! (Ragna Müller) (H) 
 

10. Tanzen durch die Zeitgeschichte 
In diesem Workshop lernt ihr verschiedene 
Tanzrichtungen kennen. Vom Charleston,  
Jive und Rock´n`Roll bis hin zu modernem 
Hip Hop studieren wir eine kleine  

Choreografie ein. Bringt euch bequeme 
Tanzkleidung sowie Ballett- oder Turnschuhe mit! 
(Cecilia Gbogboe) (H) 
 
11. Brot backen 
Brot wurde schon (fast) immer gebacken: früher, heute 
- und morgen wohl auch. Und es macht viel mehr Spaß, 
es selbst zu machen als fertiges Brot zu kaufen. Wir 
mahlen Getreide, backen Fladenbrot und denken uns 
verschiedene Dipps dazu aus. (Marianne Jahn-Bärhold) 
(H) 
 
 
 
Bitte umdrehen, auf der Rückseite geht’s weiter… 
 

Diese Anmeldung bitte abschneiden, ausfüllen, 
fünf Wünsche eintragen, und mit der 
Unterschrift der Eltern bis 15.03.2011 
abschicken. Es wird keine Bestätigung 
zurückgeschickt, die Anmeldung ist so 
verbindlich.  

Bitte 8,-€ Teilnahmebeitrag, Becher und 
Teller mitbringen. Bitte nicht vor 20 Uhr 
abholen lassen. 
 
 

 

 

Anmeldung 

________________________________ 

Name, Vorname 

________________________________ 

Straße 

________________________________ 

PLZ, Wohnort 

________________________________ 

Telefon 

________________________________ 

Geburtstag 

 

  

  

  
 
 

 
 

Einverständniserklärung der Eltern: 
Wir sind damit einverstanden, dass unsere Tochter am 
Mädchen-Aktionstag und an den Workshops teilnimmt. 
Wir haben davon Kenntnis genommen, dass aus Auf-
sichtsgründen die Ausgangstüren erst um 20 Uhr für 
abholende Eltern geöffnet werden. Wir haben davon 
Kenntnis genommen, dass Fotos vom Tag ins Internet 
gestellt werden (www.ak-maedchen-rotenburg.de). 

 
 

________________________________ 
Unterschrift der Eltern 

Workshop-Wünsche:       1.____________________ 

 

2.____________________  3.____________________ 

  

4.____________________  5.____________________ 

(Manche Workshops finden ganztags statt (G), manche halbtags (H), 
davon gibt’s dann zwei.)  

 

……………………. hier abschneiden ……………………. 


